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Beschlussvorlage 

- öffentlich - 

Organisation Bereich/Periode/Jahr/Lfd. Nr./Nachtrag 

AöR F/VII/2007/0156 

 

  

 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeiten 

Unternehmensbeirat der VRR AöR 22.11.2007 Empfehlung 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen der 

VRR AöR 
05.12.2007 Empfehlung 

Verwaltungsrat der VRR AöR 12.12.2007 Entscheidung 

 

Datum: 19.10.2007   

 

Betreff 

Verbundetat 2007 (Anpassung STOAG) 

 

Beschlussvorschlag 

Der Verwaltungsrat stimmt der Änderung des Verbundetats 2007 (Anpassung STOAG) zu.  

 

 

Sachstandsbericht 

Hiermit legt die VRR AöR eine Änderung des Verbundetats 2007 (ZV-Drucksache 

V/VII/2007/0095/1) vor.  

 

Grund hierfür ist eine Neumeldung der Stadtwerke Oberhausen AG (STOAG) bzgl. der Ver-

änderung der Ertragsschlüsselung sowie Veränderungen in den Positionen  
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 Materialaufwand (-0,375 Mio. €) 

 Kassentechnische Einnahmen (+0,250 Mio. €) 

 Ausgleichsleistungen § 45a PBefG (+0,050 Mio. €) 

 Abgeltungen § 148 SGB IX (-0,030 Mio. €) 

 alle übrigen Erträge (+0,610 Mio. €). 

 

In Summe verbessert sich das Ergebnis der STOAG um 1,255 Mio. €. 

 

Die Ergebnisse der von der STOAG geführten lokalen Anhörungsgespräche werden durch 

diese Anpassung nicht berührt. Die nachfolgende Tabelle stellt dies dar: 

 

 

Protokolle

gem.

§ 19 (3) ZVS

Oberhausen 0,539 4,925 0,539 3,739 3,750

Straßenbahn 0,539 4,925 0,539 3,739 3,750

Duisburg 0,002 0,006 0,002 0,003 0,006

Mülheim 0,033 0,057 0,033 0,058 0,057

Oberhausen 9,967 16,340 9,967 17,465 17,515

Omnibus 10,002 16,403 10,002 17,526 17,578

Summe 10,541 21,328 10,541 21,265 21,328

Nachrichtlich:

Summe

Stadt Oberhausen

Zug- / Bus-km

Mio. km

Finanzierungs-

betrag

Mio. €

Verbundetat 2007 (März 2007)

STOAG
Zug- / Bus-km

Mio. km

Fin.Bedarf

Mio. €

Verbundetat 2007 (Dez. 2007)

10,506 21,265 10,506 21,204 21,265
 

 

 

Die Abschlagszahlungen für das Jahr 2007 werden durch diese Änderung des Verbundetats 

2007 nicht verändert. Es wird auch keine Sonderumlage erhoben.  

 

Die entsprechenden Seiten liegen diesem Beschlussvorschlag bei. 

 

 

 

 


	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

